
KINDERGARTEN
LEITFADEN

Sehr geehrte Eltern,

wir freuen uns, Sie und Ihr Kind in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen.
Sie vertrauen uns Ihr Kind für einen Teil des Tages an und nur in Zusammenarbeit mit Ihnen kann uns 
die Betreuung gut gelingen.

Da jedes Kind ein besonderes Kind ist und jeder Augenblick im Umgang mit den Kindern Neues und 
Unerwartetes bringt, können für die Erziehung keine Rezepte gegeben werden.
Kindern durch geduldige und verstehende Liebe eine ihnen gerechte Erziehung zu geben und Eltern 
Hilfe und Unterstützung zu bieten, ist Anliegen unserer Mitarbeiter.

1. Bring- und Abholzeiten
Die Bring- und Abholzeiten sind Grundlage einer ungestörten, wertvoll pädagogischen Arbeit. Wir 
bitten Sie, Ihre Kinder zu diesen Zeiten pünktlich und zügig zu bringen und abzuholen.

Bringzeit morgens:  7:30 Uhr  bis    8:30 Uhr

Abholzeit  I : 12:30 Uhr  bis  13:00 Uhr
Abholzeit  II : 14:00 Uhr  bis  17:00 Uhr Montag bis Donnerstag 

14:00 Uhr  bis  16:00 Uhr Freitag

Des weiteren bitten wir Sie, Arzt-, Therapie- oder andere wichtige Termine für Ihr Kind so zu legen, 
dass sie den Tagesablauf im Kindergarten nicht stören. Kernzeit siehe AGB. 

2. Telefonzeiten
Während der Telefonzeiten können Sie uns persönlich am Telefon erreichen, zu den übrigen Zeiten ist
der Anrufbeantworter für Sie eingeschaltet. Unsere Telefonzeiten sind: 

Montag bis Donnerstag: 7:30 Uhr bis 9:00 Uhr  und  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

3. Eingewöhnung
Jedes Kind wird nach Absprache mit der jeweiligen Erzieherin individuell in Anlehnung an das Berliner
Eingewöhnungsmodell eingewöhnt. Ein Kuscheltier, Schmusetuch oder Ähnliches ist in dieser Zeit 
sicherlich hilfreich. Alle anderen Spielzeuge sollten zu Hause bleiben.

Um diese sensible Phase des Übergangs in den Kindergarten für ihr Kind möglichst entspannt zu 
gestalten, bedarf es erfahrungsgemäß einer Eingewöhnungszeit von ein bis zwei Wochen. Bitte planen 
Sie diese Zeit ein, Ihr Kind wird es Ihnen danken.

4. Ausrüstung

4.1 Kleidung und Schuhe 
Die Kleidung sollte zweckmäßig, praktisch in der Handhabung sein und schmutzig werden dürfen. Im 
Kindergarten zu deponieren sind:

 Hausschuhe 
 Matschhose und Gummistiefel
 ein Säckchen mit Wechselwäsche – dieses bitte immer wieder auffüllen
 ein Turnsäckchen mit T-Shirt und Hose und bei Bedarf Turnslipper

4.2 Rucksack und Inhalt
Für die Brotzeit, aber auch für unsere Ausflüge in die Natur brauchen wir Folgendes: 

 einen gut sitzenden Rucksack 
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 eine Brotzeitdose
 eine auslaufsichere Trinkflasche

4.3 Beschriftung
Alle persönlichen Gegenstände müssen deutlich mit Namen gekennzeichnet sein, um 
Verwechslungen und Ärger zu vermeiden. Haftung siehe AGB.

5. Brotzeit und Mittagessen
Die Kinder haben die Möglichkeit während der Freispielzeit Brotzeit zu machen. Je nach Tagesplan 
essen wir auch gemeinsam. Das Mittagessen wird für unsere Kinder täglich frisch zubereitet. Eine 
eventuelle Abmeldung muss gemäß AGBs bis spätestens 9:00 Uhr erfolgen. 

6. Krankheit
Wir bitten Sie, Ihr Kind bei Krankheit bis spätestens 9:00 Uhr bei uns zu entschuldigen.

Kinder, die an übertragbaren Krankheiten leiden, wie eitriger Schnupfen, starker Husten, 
Bindehautentzündung etc. dürfen die Einrichtung nicht besuchen.
Das Betreuungspersonal ist berechtigt kranke Kinder, nicht anzunehmen oder diese wieder abholen zu 
lassen.

Kranke Kinder müssen sich auskurieren, denn nur ein gesundes Kind kann den Kindergartenalltag gut 
verkraften und läuft nicht Gefahr, sich sofort wieder den nächsten Infekt einzuhandeln.

7. Medikamente
Ärztlich verordnete Medikamente, die eine Einnahme während der Betreuungszeit notwendig machen,
können in Ausnahmefällen und nur nach schriftlicher Vereinbarung zwischen 
Personensorgeberechtigten, dem behandelnden Arzt und der Einrichtungsleitung verabreicht werden.

8. Geburtstage
Jedes Kind sollte seinen Ehrentag auch im Kindergarten feiern können. Es wäre schön, wenn an 
diesem Tag das Geburtstagskind für die ganze Gruppe etwas mitbringt. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt: Kuchen, belegte Brote, Obstspieße…

Grundsätzlich bitten wir Sie, die anstehenden Geburtstage mit der Gruppenleitung abzusprechen.

9. Vorschulerziehung
Vorschulerziehung umfasst die gesamte Arbeit im Kindergarten.
Darüber hinaus erhalten die Kinder ein Jahr vor der Einschulung eine gezielte
Förderung und Betreuung in Kleingruppen.

10.  Elterngespräche
Wir sind immer offen für ein kurzes Gespräch während der Bring- und Abholzeit. 
Für einen intensiven Austausch ist eine Terminvereinbarung für ein Elterngespräch nötig.
Bitte wenden Sie sich dafür an die jeweilige Gruppenleitung.

11. Schlussbestimmungen

Der Kindergartenleitfaden tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Dieser Kindergartenleitfaden wird den Personensorgeberechtigten bei der Anmeldung ausgehändigt. 
Durch Unterschrift auf dem Aufnahmebogen wird der Kindergartenleitfaden von den 
Personensorgeberechtigten verbindlich anerkannt. 

Rudolf Gasteiger Lucia Eierstock Claudia Siedle-Ruane
KiTa – Leitung Kindergartenleitung Geschäftsleitung
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